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Zur Tagesgeschichte
Abgeordnetenhaus

In der heutigen 34 Sitzung des Hauses der
Abgeordneten wurde zunächst die dritte Berathung des
Staatshaushalts Etats für 1877/78 fortgesetzt

Das Etatsgesetz wurde in folgender Fassung genehmigt
1 Der diesem Gesetze als Anlage beigefügte Staats

haushalts Etat für das Jahr vom 1 April 1877/78 wird
in Einnahme auf 651,638,414 und in Ausgabe auf

51,638,414 nämlich auf 631,080,267 an fort
dauernden und auf 20,558,147 an einmaligen und
außerordentlichen Ausgaben festgestellt

2 Im Jahre vom 1 April 1877/78 können nach
Anordnung des Finanz Ministers verzinsliche Schatzanwei
sungen bis auf Höhe von 30,000,000 welche vor dem
1 Januar 1879 verfallen müssen wiederholt ausgegeben
werden Aus dieselben finden die Bestimmungen der HZ 4
und 6 des Gesetzes vom 28 September 1866 Gesetz
Sammlung S 607 Anwendung

H 3 Der Finanz Minister ist mit der Ausführung
dieses Gesetzes beauftragt Urkundlich unter Unserer Höchst
eigenhändigen Unterschrift und beigedrucktem Königlichen
Jnsiegel

Ohne Debatte erledigte das Haus die erste und zweite
Berathung des Entwurfs eines Gesetzes betreffend den
Rechtszustand des von der Freien und Hansestadt Hamburg
an Preußen abgetretenen Gebietstheils sowie die Abtretung
eines preußischen Gebietstheils an die Freie und Hansestadt
Hamburg

Das Haus tritt hierauf in die dritte Berathung des
Gesetzentwurfes betreffend die Uebernahme einer Zins
garantie c für die Berlin Dresdener Eisenbahngesellschaft

Nach Schluß der Generaldiskusston legt in der Special
diskussion zu Z 1 Abg Berger kurz die Gründe dar welche
ihn veranlassen gegen die Vorlage zu stimmen Hieraus
über H 1 namentlich abgestimmt Es werden für Annahme
193 gegen dieselbe 191 Stimmen abgegeben ß 1 ist
also genau nur mit absoluter Majorität angenommen Ueber
die übrigen Paragraphen findet eine Diskussion nicht statt

Abg Richter Hagen beantragt namentliche Abstimmung
auch über den Gesetzentwurf im Ganzen Auch diese Ab
stimmung ergiebt die Annahme des Gesetzes und zwar
stimmen 186 dafür 165 dagegen

Nächste Sitzung Donnerstag T O Mehrere kleine
Vorlagen und Kommissionsberichte

Herrenhaus
In der heutigen t2 Sitzung des Herrenhauses wurde

zunächst vom Hause der Beschluß gefaßt das vom anderen
Hause erwartete Etatsgesetz und das Gesetz bezüglich der

Eisenbahn Berlin Dresden am Freitag auf die Tagesord
nung zu setzen Das Haus trat sodann in die Tages
ordnung deren erster Gegenstand der mündliche Bericht der
Kommission für Handels und Gewerbe Angelegenheiten über
den Gesetzentwurf betreffend die Revision beziehentlich
Abänderung der Reglements der öffentlichen Feuersozie
täten war Nach kurzer Debatte wurde dem Gesetzentwurfe
die Zustimmung ertheilt

Der zweite Gegenstand der Tagesordnung war der
mündliche Bericht der Kommission für Handels und Ge
werbe Angelegenheiten über die Uebersicht über die Verwal
tung der fiskalischen Bergwerke Hütten und Salinen im
preußischen Staate während des Jahres 1875 Der Be
richterstatter Herr Gehsmer beantragte Namens der Kom
mission zu erklären daß das Herrenhaus mit Befriedigung
von der Seitens der Königlichen Staatsregierung mitgetheil
ten Uebersicht Kenntniß genommen habe Das Haus trat
diesem Antrage bei

Es folgte als dritter Gegenstand der Tagesordnung die
einmalige Schlußberathung über den Gesetzentwurf betref
fend die Theilung der Provinz Preußen Der Referent
Or Baumstark stellte den Antrag 1 dem Gesetzentwurfe
in der von dem Hause der Abgeordneten angenommenen
Fassung die Zustimmung zu ertheilen 2 die Petition des
Kreistages des Kreises Osterode auf anderweite Feststellung
der Grenzen zwischen den neu zu bildenden Provinzen Ost
und Westpreußen durch die Beschlußfassung über den voran

gesührten Gesetzentwurf für erledigt zu erklären Das
Gesetz wurde mit großer Majorität unverändert genehmigt
Nächste Sitzung Donnerstag

Orientalische Angelegenheiten
Wien 28 Februar Der Polirischen Korrespondenz

wird aus Petersburg telegraphisch gemeldet daß der General
Jguatiess sich demnächst nach Wien Berlin und Paris be
geben wird Dasselbe Organ bespricht nochmals die Nach
richt von einer unmittelbar bevorstehenden militärischen Aktion
am Pruth und hält die Eröffnung einer solchen in der ge
genwärtigen Jahreszeit für unwahrscheinlich Aus Bel
grad wird der genannten Korrespondenz bezüglich des sofor
tigen Schlusses der Skupschtina nach der Annahme der mit
der Pforte vereinbarten Friedensgrundlagen berichtet daß
dieser schnelle Schluß ein Gebot der politischeu Nothwendig
keit gewesen sei Man habe auf diese Weise etwaigen für
das Land und die Regierung verhängnißvollen Ausschreitun

gen vorbeugen wollen In den letzten Tagen sind in
Belgrad mehrere Verhaftungen von Sozialisten vorgenom
men worden

Konstantinopel 27 Februar In der heutigen Kon
ferenz der serbischen Delegirten mit Sasvet Pascha wurde

das Uebereinkommen der Pforte mit der serbischen Regierung
endgiltig festgestellt Das Protokoll soll nunmehr morgen
unterzeichnet werden Dasselbe wird wie bereits gemeldet
drei Vereinbarungen enthalten Die Herstellung des swws
zu0 den Erlaß einer Amnestie und die Bestimmung daß
die Türken das serbische Gebiet innerhalb 12 Tage nach
Abschluß des Friedensvertrages räumen Die serbische Re
gierung wird sodann der Pforte eine Note überreichen welche
die Garantien für die bekannten von der türkischen Regie
rung aufgestellten vier Forderungen enthält Diese For
derungen sind Die Verpflichtung der serbischen Regierung
keine neuen Befestigungen zu errichten die Aufziehung der
türkischen Flagge neben der serbischen die Gleichstellung der
Juden mit den Angehörigen der anderen Konfessionen die
Verhinderung der Bildung bewaffneter Banden Von der
Bestellung eines türkischen Kommissars in Belgrad wird in
dem Protokoll nichts erwähnt Auch die Frage wegen der
Abtretung der Festung Zwornik ist bei Seite gelassen Fürst
Milan wird wie bereits erwähnt demnächst ein Telegramm
an den Großvezir richten in welchem er seine Zustimmung
zu den Friedensbedingungen ertheilt Die Pforte wird hier
von Akt nehmen und der Sultan einen neuen Ferman er
lassen welcher die Stellung des Fürsten Milan zur Pforte

Paris 28 Februar Die Nachricht von dem Ab
gange des Scheik ul Islam in Konstantinopel welche das
hiesige Journal Telegraphe sensationell verbreitete wird
seitens der türkischen Vertretung als unwahr bezeichnet

London 27 Februar Unterhaus Der Unterstaats
sekretär des Aeußereu Bourke erklärte auf eine bezügliche
Anfrage des Deputirten Wolff die Regierung habe keine Be
stätigung des in der heutigen zweiten Ausgabe der Times
veröffentlichten Telegrammes aus Petersburg erhalten nach
welchem in der gestrigen außerordentlichen Sitzung des Mi
nisterrathes unter dem Vorsitz des Kaisers beschlossen wor
den sein solle die Armee zu demobilisiren sobald der Friede
zwischen der Türkei Serbien und Montenegro unterzeichnet
sei Auch der Botschafter Graf Schuwaloff hatte bis heute
Nachmittag noch keine derartige Mittheilung erhalten

Breslan 27 Februar Bei den heutigen Reichs
tagsnachwahlen wurde im Westbezirk Heinrich Bürger
Fortfchr mit 9345 St gewählt der Gegenkandidat

Sozialdem Kräker erhielt 7467 St Im Ostbezirk siegte
Kommerzienrath Moliuari nat lib mit 9045 St über
den Sozialdemokraten Bätcke welcher 7810 St erhielt

Leipzig den 28 Februar Das Tageblatt schreibt
Soeben Abend 7 Uhr geht uns die für unsere Stadt

so hoch erfreuliche Nachricht zu daß in der heutigen Sitzung
des Bundesrathes mit 30 gegen 28 Stimmen der Beschluß

Der Goldmensch
Roman von Maurus Jokai

Vierter Band
Noemi

40 FortsetzungPlötzlich aber schlug das Kind die Augen auf die
großen blauen Augen und starrte dem fremden Manne eine
Sekunde lang in die Augen als wollte es sagen Was
will denn der Mensch von mir Dann lachte es hell auf
schrie förmlich als sollte das heißen Was fragt mich denn
Der hier aus Dann schloß es wieder die Augen und
lächelte weiter und ließ sich gar nicht beirren durch den
Platzregen von Küssen auf beiden Wangen

Lachend sagte Theresa
Arme Waise der Schmugglerin Die hätte das auch

nicht geglaubt Und dann wendete sie sich zur Seite sich
die Augen zu trocknen

Nun und mir kommt schon gar nichts mehr zu
sagte Noemi mit seligem Vorwurfe

Timar rutschte auf den Knieen zu ihr hin Er sagte
ihr Nichts nur ihre Hände drückte er sich an die Lippen
und legte sein Haupt ihr in den Schooß und schwieg

Er schwieg so lange als das Kind schlief
Als das kleine Seelchen erwachte begann es in seiner

Sprache zu sprechen Man nennt diese wohl Weinen Zum
Glück aber giebt es welche die auch diese Sprache verstehen

Es hungerte den Kleinen
Daraus sagte Noemi Timar daß er jetzt die Stube

verlassen müsse denn er dürfe nicht wissen womit die Waise
der armen Schmugglerin genährt wird

Timar ging vor das Haus hinaus Seine ganze Seele
war trunken Er bildete sich ein aus einem Stern zu sein
von dem herab der Mensch die verlassene Erde wie eine
sremde Weltkugel vor sich sieht

Alles was auf jener Erdkugel ihm gehörte hatte sie
verlassen und er fühlte nicht mehr den Schwindel der ihn
dahin zurückzog

Ach Der ganze Kreis in dem bis jetzt sein Leben sich

bewegte war aus der Achse gerückt ein neuer Mittelpunkt
riß es mit sich fort

Ein neues Ziel ein neues Leben stand vor ihm nur
das Eine wußte er nicht wie er aus dieser früheren Welt
hinaussterben sollte

In eine andere Welt hinüber zu gelangen bevor er
diese lebende Welt verlassen auf einmal aus zwei verschiede
nen Planeten zu wohnen von der Erde hinaufzusteigen zur
Erde dort mit Engeln zu tändeln und hier Geld zu zählen

ach das war keine Aufgabe für menschliche Nerven Bei
einer solchen muß man irrsinnig werden

Nicht umsonst nennt man die kleinen Kinder Engelchen
Denn Angelos bedeutet im griechischen Original gesandt
Sie sind Gesandte aus anderer Welt Aus einer andern
Welt deren unbekannte magnetische Atmosphäre aus dem
Kindesantlitz widerstrahlt aus dem Kinderauge nach dem
dem er gespendet wurde Im Kinderauge giebt es öfters
ein gewisses blaues Leuchten das Zauberkraft hat und beredt
ist Und diese Farbe verliert das Auge sobald die Lippen
das Reden erlernen dieser eigenthümliche blaue Regenbogen
ist nur im Säuglingsauge bemerkbar

Stundenlang hindurch staunte Timar diesen blauen
Regenbogen an Wenn man das Kind in den Rasen hin
legte ihm ein Lammfell unterbreitete dann legte er sich
daneben spielte mit ihm pflückte ihm eine Blume nach der
es die Aermchen ausgestreckt und reichte sie ihm mit den
Worten Siehe welch hübsche Blume Und dann hatte
er genug zu thun bis er das Blümchen wieder zurückbetteln
konnte denn ein Kind will Alles ins Mündchen stecken was
es nur irgend erlangen kann Und hin und her rieth er
was wohl jene Wortshlben bedeuten möchten welche von den
Lippen des neuen Menschen kamen

Und am Schnurrbart ließ er sich reißen und sang dem
Kinde Ammenlieder vor um es einzuschläfern

Für Noemi fühlte er jetzt vollständig anders als bei
dem früheren Zusammensein

Dieses Gefühl hatte keine Wünsche mehr es war blos
Glückseligkeit Die Glnth der Leidenschaft war ersetzt durch
süße erfrischende Ruhe Es war das Wonnegefühl der Ge
nesung nach schwerem Fieber

Auch Noemi selbst hatte sich völlig verändert seit er
sie zuletzt gesehen Ihr Antlitz hatte einen ganz anderen
sanften und anziehenden Ausdruck gewonnen Eine zärtliche
Geduld welche man weder lernen noch verleugnen kann
trat in ihrem Gemüthswesen hervor Eine ruhige Hoheit
gepaart mit schamhafter Zurückhaltung umstrahlte die Frau
gleich einem Verehrung heischenden Zaubernimbus

Timar konnte seiner Freude nicht Herr werden Es
gehörten Tage dazu bis er glaubte daß dies kein Traum
sei daß diese kleine Hütte halb aus Holz halb aus Lehm
und in ihr diese lächelnde Frau mit dem stammelnden Eng
lein im Arm Wirklichkeit waren und doch kein Traum

Und dann dachte er darüber nach was aus Alledem
werden sollte

Er nmschritt die ganze Insel und zerbrach sich den
Kopf über die Zukunft

Was kannst Du diesem Kinde geben Viel Geld
Geld kennt man hier nicht Großen Grundbesitz

Herrschaften An diese Insel kannst Du keine Erde
mehr anfügen Du wirst es mit Dir nehmen einen gro
ßen Herrn einen berühmten Mann aus ihm erziehen
Aber würden diese Frauen es hergeben Willst Du
auch sie mit Dir nehmen Gingen sie gleich so
könntest Du es gar nicht thun denn sie erführen dann wer
Du bist und würden Dich dafür verachten Nur hier
können sie glücklich sein nur hier kann dieses Kind mit
erhobenem Haupte gehen hier wo Niemand nach Deinem
Namen frägt Aber die Frauen gaben ihm doch einen
Namen Adeodat der Gottgegebene Andere Namen benö
thigt er nicht und was wirst Du ihm jetzt geben

Eines Tages als er so den Kopf zerbrechend ziellos
auf der Insel umherschlenderte sich durch Gebüsch und
wilde Blumen den Weg bahnte gelangte er plötzlich an
eine Stelle wo die Baumstämme unter seinen Füßen knarr
ten Er blickte rings umher Er befand sich in der trau
rigen Waldung der ausgetrockneten Nußbäume

Die schönen edlen Hochstämme waren gestorben und
der Lenz hatte kein einziges Laubblatt ihren Zweigen ge
bracht als trockenes Reisig bedeckten sie den Erdboden Da



gesaßt worden ist zum Sitze des künftigen Reichsobergerichts
die Stadt Leipzig zu ernennen Hoffmtlich wird diesem
Votum des Bundesrathes ein entsprechendes von Seiten
des Reichstages nicht schien

Aus Halle und Umgegend
Der heutige Staatsanz meldet Der Direktor

der Thierarzneischule in Bern Professor Dr Pütz ist zum
außerordentlichen Professor in der philosophischen Fakultät
der Universität zu Halle und zum Lehrer an dem dortigen
laudwirthschaftlichen Institute ernannt worden

Vom Verein der Bienenväter für Halle und
Umgegend ist für das Jahr 1877 folgendes die Versamm
lungen umfassendes Programm entworfen Am 22 April
Vortrage Hr Kästner Blutaufsrifchung der Biene Hr
Löbeling Kunstschwärme künstliche Vermehrung Hr
Werner Erneuerung des Brutnestes Am 13 Mai
Vorträge Herr Kugler Wie läßt sich die Wachsproduktion
steigern Hr Werner Aufstellung und Behandlung der
Schwärme Rechnungslegung und Vorstandswahl Am
15 Juli Vortrage Hr Kugler Wie ist der höchste Er
trag aus der Bienenzucht zu erzielen Hr Tittel Die
Hilpert fche Milch und Eisütterung Am 19 August
Vorträge Hr Kästner Die verschiedenen Bienenracen
Hr Kugler Warmer kalter und Wirrbau Am
21 Oetober Jahresbericht Feststellung der Tagesordnung
für die Versammlungen des Jahres 1878 Als Versuchs
aufgaben sind gestellt i Künstliche Befruchtung der Königin
2 Vergleich des Ertrages dreier möglichst gleicher Völker
wovon vom Schwärmen abgehalten von L nur der Hanpt
schwarm zugelassen wird von d alle Schwärme angenommen
werden Auch in diesem Jahr finden die Sitzungen im

Weißen Roß in der Geiststraße statt und beginnen
3 /z Uhr Nachmittags Ueber gemeinschaftliche Besichtigung
der Vereinsbienenbestände und über Besuche auswärtiger
Bienenstände wird laufend in den ordentlichen Versamm
lungen nach darüber getroffener Bestimmung beschlossen

Aus Provinz und Umgegend
Se Majestät der König haben dem emeritirten

Pfarrer Graefe zu Halle a /S dem Kreisbaumeister a D
von Bannwarth zu Bitterfeld und dem Bürgermeister
a D Lindenberg zu Gardelegen den Rothen Adler Orden
vierter Klasse verliehen

Naumburg 27 Februar An der Schellsitzer
Fähre in Schönburger Flur wurde heute 2 Uhr eine Leiche
weibl Geschlechts aus dem Wasser gezogen Nach näherer
Ermittelung erkannte man in ihr das Dienstmädchen Bertha
G aus Camburg welches seit 5 Wochen vermißt
wurde und bis dahin in der Brauhaus Restauration hier
diente Motiv zum Selbstmord dürfte wohl in unglücklicher
Liebe zu suchen sein

M ersebnrg den 28 Februar Am gestrigen Abend
schreibt der Corresp war die Frau eines hiesigen Bür
gers mit einem 2 jährigen Knaben von Keuschberg aus
nach dem Dürrenberger Bahnhofe unterwegs als sie von
dem fürchterlichen Unwetter überrascht wurde und nun in
ihrer Herzensangst sich beeilte mit ihrem Kinde den schützen

den Bahnhos zu erreichen Mit Mühe an dem Bahnüber
gange angekommen sieht sie sich zu ihrem Schrecken ausge
halten denn bis weit über den Weg hinaus steht ein Gü
terzug welcher die Straße sperrt und trotz alles Hülseru
seus der besorgten Frau rührt sich kein Mensch vom Zug
personale um ihr hinüberzuhelsen In ein nahes Kalkbette
an der Straße gedrückt muß die besorgte Mutter das ganze

tolle Wetter über sich ergehen lassen ehe der Güterzug
endlich befördert wird Aus dem Bahnhofe angekommen
erregte die Frau mit dem halb erstarrten Kinde das auf
richtigste Mitleid und hülsreiche Hände fanden sich sofort
bereit den Knaben wieder zu erwärmen und über diesen
Fall die gewiß sehr gerechtfertigte Anzeige zu machen

Civilstands Regifter der Stadt Halle
Meldung vom 27 Februar

Ausgeboten Der Handarbeiter A Rndlofs und F
C Schulze Breitestraße 18 Der Kaufmann F Heil
brun und E Schmnl Brüderstraße 13 Der Bergarbei
ter I H C Barchend Dohndorf und F Brückner Halle

Geboren Dem Schlosser C Reiche eine T Lange
gasse 22 Dem Handarbeiter C Voigtmann eine T
Weingärten 24 Dem Vahnarbeiter A Lehmann ein S
Martinsgasse 21 Dem Dienstmann H Küpp ein S
Weidenplan 10 Ein uuehel S Hanfsack 1 Eine
unehel T Kellnergasse 6 Dem Premier Lieutenant O
Schröver ein S Blumenstraße 2 Dem Maschinen
schlosser L Hübner eine T Töpferplan 10 Dem Ma
ler K Taag eine T Breitestraße 13 Dem Handar
beiter O I Heinitz ein S Bernburgerstraße 25 Dem
Bahnwächter F Müller eine T Rannischestraße 20
Dem Fabrikarbeiter A Müller eine T Bahnhossstr 11

Dem Realschullehrer F Flade ein S kl Lerchenfeld 3
Dem Polizei Sergeant A Schäfer ein S Jägerg 1
Dem Postpacketträger G Matnschke eine T Landwehr

straße 3

Gestorben Des Formers M Jgler Ehefrau
Marie geb Meyer 41 I 2 T Lungenleiden 4 Vereins
straße 1 Ein unehel S 3 M 26 T Abzehrung
Geiststraße 30 Der Diätar Christfried Ludwig August
Röder 22 I 10 M 1 T chron Norbus Lrl Mi Blü
cherstraße 2 Des Handarbeiter A Wirth S Hermann
Äustav 10 I 10 M 1 T Rachenbräune Harz 27

Meldung vom 28 Februar
Aufgeboten Der Handarbeiter E Pinkert u M

Schröder Feldstraße 5 Der Sattler F Soffa und F
Dommeratzky Niemeyerstr 15 Der Handarbeiter F
Sondershauuseu n M Schenk Sophienstr 9 s Der Hand
arb A Bennemann Geiststr 43 u A Nerge gr Ulrichstr 25

Der Former A Jacobi und W Thomas Pfänner
höhe 11 Der Gärtner R Schwan gr Wallstr 23
und Th Höne Giebichenstein Der Kaufmann H Ro
senberg Magdeburg und L Salym Lttpzigerstraße 3

Eheschließungen Der Handarbeiter C Henze
und R Iahn geb Sachse Breitestraße 18

Geboren Dem Schneidermeister F Altmann ein
S gr Ulrichsstraße 51 Dem Postsekretär C Peneter
eine T Karzerplan 4 Dem Bahnarbeiter C Schütze
eine T Lindenstraße 13 Dem Fabrikarbeiter P Gra
binskh eine T Ludwigsstraße 7 Ein unehel S Steg 21

Dem Bäckermeister F Buschendorf eine T Weiden
plan 3 a Dem Fabrikarbeiter H Körting ein S Lud
wigsstraße 11

Gestorben Des Lokomotivführer R Eichfeld S
Robert Hermann 3 M 1 T Krämpfe Liebeuauerstr 7

Des Bücherrevisor L Kaatz S Richard 1t T, Krämpfe
gr Ulrichsstraße 49 Der Handarbeiter Wilhelm Rie
mer 39 I 11 M 23 T Lungentuberkulose Neustadt 7

Der Rentier Heinrich Albert Preßler 69 I d M
26 T chron Leberleiden Geiststraße 48 Der Obertc
legraphist Karl Emil Heinrich Hoffmann 49 I 9 M 28 T
Lungenschwindsucht Bahnhofsstraße 2

Das neue Tarif System und Materialien zur
Tarifreform

Unter vorstehendem Titel ist soeben eine von hier aus
gehende Sammlung von Schriftstücken c erschienen welche
in anerkennenswerther Weise die neueren berentendsten
Vorgänge aus dem Gebiete der für Handel und Industrie
hochwichtigen Tariffrage behandelt Die Schrift führt sich
mit nachstehendem Vorwort ein

Von der Tarif Konserenz zu Frankfurt a M am
13 Febr c mit einem Bericht über die dortigen Taris
verhandlungen nach stenographischen Aufzeichnungen betraut
glauben wir bei Erledigung desselben einen Schritt weiter
gehen und auch die sonstigen aus das neue Tarissystem be
züglichen Anträge Reden c dem Gerichte anfügen zu dür
fen um dergestalt ein möglichst vollständiges Bild der Ver
handlungen und Beschlüsse über das neue Tarifsystem
herausgeben zu können Halle den 22 Februar 1877 Die
Deputation der Handelskammer des Mineralöl und Malz
Vereins zu Halle Alb Ernst Fabrikbesitzer Vorsitzender
der Transport Kommission der Handelskammer zu Halle
H Wessel Direktor der Neuen Aktien Zucker Rasfinerie
Mitglied der Handelskammer zu Halle G Reiz Direetor
der Sächf Thür Akt Gef für Braunkohlenverwerthung zu
Halle F Pfaffe Vorsitzender des Vereins für M neralöl
Jndnstrie und des Vereins sächs Malzfabriken zu Halle
O Puls Seeretair der Handelskammer des Vereins säch
sischer Malzfabriken und des Mineralöl Vereins zu Halle

Ihre reiche Vielseitigkeit wird durch folgende Inhalts
angabe gekennzeichnet Reskript des Herrn Handelsministers
vom 16 December 1876 mit dem neuen Tarisschema Klassi
fikationen zc Mittheilungen aus dem stenographischen Be
richt über die Frankfurter Konferenzen Berichte über die
Konferenzen zu München Carlsruhe Berlin Hannover
Bromberg c Anträge der Handeskammer zu Leipzig der
Handels und Gewerbekammer zu Dresden des Vereins
zur Wahrung gemeinsamer industrieller Interessen zu Düssel
dorf des Bezirks Vereins deutscher Ingenieure zu Halle a S
Rede Rr Excellenz des Herrn Handelsministers im Abge
ordnetenhause am 10 Februar Rede des Abgeordneten
v Rauchhaupt zur Tarisreform Anträge der Staatsbahnen
in der Konferenz am 13 Februar Das definitive einheit
liche Eisenbahn Güter Tarif System nach den Beschlüssen
vom 12 und 13 Februar cr
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Bolksbidliothel auf dem Rathhause

Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abends
und Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet

kam Timar ein Gedanke im Friedhofe der gestorbenen Bäume
Rasch eilte er zur Hütte zurück

Theresa sind noch jene Zimmermannsw rkzeuge
vorhanden die Ihr beim Umbau verwendet habt

Sie sind hier in der Kammer
Bring sie hervor Ich habe mir etwas überlegt

Ich haue die Nußbäume nieder und baue aus ihnen für
den kleinen Dodi ein Haus auf

Theresa schlug verwundert ihre Hände zusammen
Noemi antwortete aber darauf damit daß sie das Gesicht
des kleinen Dodi mit Küssen bedeckle als sagte sie zu ihm
Hörst Du das

Timar erklärte sich das Erstaunen in Theresa s Mie
nen als stillen Zweifel

Jawohl jawohl bekräftigte er seine Worte
ich allein ohne alle Beihilfe werde dieses Haus erbauen

wie die Szekelyer und die Rumänen Siebenbürgens aus
schönen Eichbäumen solche Häuser erbauen schmuck wie eine

Schachtel DaS unsere soll ein fürstliches Kastell aus Nuß
bäumen werden Bis auf den letzten Nagel werde ich selbst
Alles dazu bereiten und das soll dann das Haus des Dodi
sein wenn er erwachsen ist

Theresa lächelte blos

Gut Michael schon gut ich habe ja selbst ver
sucht allein eine Hütte zu bauen wie die Schwalbe Ich
habe selbst die Wände aus Koth zusammengestampft und sie
mit Rohr eingedeckt aber zur Zimmermannsarbeit reicht
ein Mensch rächt aus Sie wissen daß die alte Säge zwei
Handhaben hat damit können Sie allein nicht umgehen

Aber sind wir denn dazu nicht unserer zwei
rief Noemi mit Eifer aus kann ich ihm denn nicht hel
fen Glaubt ihr daß ich keine starken Arme habe

Und damit streifte sie sich den Hemdärmel bis an die
Schulter hinauf um mit ihren Armen prangen zu können
Es war ein schöner runder Dianenarm mit plastischen ner
vigen Muskeln

Timar bedeckte den ganzen Arm bis hinab zu den
Fingernägeln mit Küssen und dann sagte er

Es wird gehen
O wir werden vereint arbeiten sagte Noemi

deren lebhafte Fantasie plötzlich durch die Idee Timars hin
gerissen schien

Trmar s Gedanke schlug sofort Wurzel in Noemis
Seele wir gehen vereint hinaus in den Wald wir machen
dem kleinen Dodi an irgend einem Zweig ein Hängebett
wir werven den ganzen Tag arbeiten Du Mutter bringst
uns das Essen im Topfe hinaus und wir setzen uns hin
auf den ausgehöhlten Baum und essen aus einem Topfe
Wie gut wird das munden Und so geschah es

Rasch nahm Timar das Beil eilte hinaus in das Nuß
gehölz und begann die Arbeit Bis er einen der Nußbäume
gefällt und von den Aesten gereinigt hatte war seine Hand
fläche voll von Blasen

Noemi erheiterte ihn dadurch daß sie ihm sagte den
Frauen brächen die Handflächen nie auf

Als dann drei Bäume niedergehauen waren so daß
man einen über die beiden anderen legen konnte hatte er
bereits Noemi s Beihilfe nöthig

Noemi nahm nicht für Scherz was sie versprochen
Sie unterzog sich der schweren Arbeit In ihren schlanken
Armen barg sie eine unvergendete Kraft und ausdauernde
Zähigkeit Die große Säge regierte sie so geschickt als hätte
man sie dazu angelernt

Jetzt lernte es Timar kennen welch ein Schicksal jene
Holzschläger und ihre Frauen haben die schon am frühen
Morgen einander in der Arbeit helfen und wenn die Sonne
hoch steht ihr einfaches Essen im Topfe zugetragen erhalten
auf dem Baumstamm sitzen sie nebeneinander und löffeln
die gute kostbare Bohnenbrühe bis zum letzten Tropfen aus
trinken auch aus gemeinem Kruge frisches Wasser und gön
nen sich endlich ein Stündchen Rast Die Holzfällerin brei
tet sich einen Haufen weiche Holzfpähne unter der Holz
spalter streckt sich der Länge nach aus den Boden hin die
Frau aber bedeckt sich das Gesicht mit der Schürze um die
Fliegen abzuhalten und nimmt unterdessen ihr Kindchen in
den Arm um Wunderdinge mit ihm zu vollbringen damit
es nicht weine während der Mann schlummert

Und Abends gehen sie vereint nach Hause der Holz
spalter trägt auf der Schulter die Werkzeuge die Frau das
Kind im Arm

Schon lodert das Feuer daheim auf dem Herde und
der Geruch einer gerösteten Mehlsuppe begrüßt sie von Wei
tem Das Kind wird zur Ruhe gebracht die Frau sucht
des Mannes Pfeife hervor holt ihm auch aus der Küche
Feuer herbei und ist die dampfende Schüssel aufgetischt so
setzen sie sich zu ihr heran und leeren sie bis auf den Grund
damit andern Tags schönes Wetter sei und dann erzählen
sie sich gegenseitig was das Kind heut den ganzen Tag über
schon an schweren Dingen gehoben

Und dann fragten sie einander nicht Liebst Du
mich

Timar kam allmälig immer mehr in das Zimmern der
Nußbäume hinein Die Zimmermannsaxt diente sehr gut
in seinen Händen

Noemi staunte darüber nicht wenig
Ei Michael, fragte sie eines Tages sag mir

doch warst Du früher einmal Zimmergeselle
Freilich war ich das und noch dazu Schiffszim

mermann
Und dann sag mir gleich wie ward denn aus

Dir ein so großer Herr daß Du den ganzen Sommer über
von der Arbeit wegbleiben kannst Denn jetzt bist Du
wohl Dein eigener Herr nicht wahr Es befiehlt Dir
Niemand mehr

Ich werde Dir das schon erzählen, sagte Timar
darauf aber er erzählte ihr es nie aus welche Weise aus
ihm ein großer Herr geworden so daß er jetzt wochenlang
hier sägen konnte

Er erzählte Noemi von seinen gefahrvollen Reisen kreuz
und quer durch die Welt aber nie ging er mit seiner Mär
chenerzählung so weit ihr etwas über seine eigene Person
mitzutheilen

Dem Drang ihrer Neugierde entzog er sich dadurch
daß er zur Arbeit griff und wenn er sich einmal nieder
legte konnte man ihn nicht mehr ausfragen wie es so
vieler Frauen Gewohnheit ist Fragen gerade dann zu stellen
wenn man ihnen nicht entfliehen kann Aber die Vorsehung
hat glücklicherweise hier auch noch einen Schutz gewährt der
Blaun legt sich hin schläft ein und läßt sich eben nicht zu
Geständnissen zwingen Fortsetzung in der Beilage



Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 1 März 1877
Preise mir Ausschluß der Courtage,

Weizen Kilo geringer 192 204 M besserer 207 222 M
feiner 225 234 M

Roggen 1 0V Kiw 183 195 M
Gerste 10V0 Kilo Landgerste geringe 166 169 M bessere 172

bis 179 M seine und Chevalier 182 186 M
Gerstenmalz SV Kilo
Haser 1W0 Kilo 173 180 M
Hülsensrüchte 10W Kilo Victoriaerbsen 191 200 M Futtererbsen

162 168 M, Bahnen per 50 Kilo 10 10,50 M, Linsen per
50 Kilo 11 bis 13 M

Kümmel 50 Kilo 46 48 M
Wicken 1000 Kilo 165 170 M
Mais 1000 Kilo 140 Hi
Lupinen 1000 Ki 140 M
Kleesaaten 50 Kilo rowe 60 75 M, weiße 65 68 M, schwedische

70 75 M Gelbklee 27 28 M Esparsette 18 19 M
Oelsaaten 10V0 Kilo

Stärke 50 Kilo 2 M
S intus 10/100 Liter Prozente loco ohne Angebot Kartoffel 54,20

M Rüben nominell
Rül öl 50 Kilo 36 M nominell
Solaröl 50 Kilo
Petroleum 50 Kilo
Kariofsein 1000 Kilo Speise Brenn
Malzkume 50 Kilo 5,25 M
Futtermehl 50 Kilo 7 25 ü
Kleie Ro iqen 6,25 6,50 M Weizenschaalen L,50 M Weizengries

k eie 5,50 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,50 8 M
Heu 50 Kilo 3 4 M
Stroh 50 Kilo 4 M

Witternngsbericht vom 28 Februar
Baromete fast überall gestiegen gestern und Nachts

besonders in Mittel und Süddemschland heftige Schneeböen
vielfach sehr stürmijch jctzr Küsten ruhig Binnenland un
ruhig vielfach Schneesall Temperatur beträchtlich gesunken
Frost im ganzen Lande

Vermischtes
London 26 Februar Der einzige Ueberlebnide

von der Belfaster Barke Maria ist mit dem Dampfer
Gambia nach England gekommen Nach seiner Erzählung

hatte im Laufe von 33 Tagen die Mannschaft hauptsächlich
von den Leichnamen ihrer Kameraden gelebt Nach dieser
Zeit waren von den 14 Mann der Besatzung 13 todt

London 27 Februar Nach aus Dundee eingegan
genen Nachrichten ist der Schraubendampfer Spitzbergen
mit der ganzen Mannschaft untergegangen

Polytechnische Gesellschaft
Gcneml Bersammluug Donnerstag den 8 März

Abends 8 Uhr im Hötel zur Tulpe Rechnungslegung
für 1876 Etat für 1877 Vorstands Wahl Vortrag
des Herrn Oberlehrer I r Sommer über das Siemens
Halske sche Universalgalvanometer und die leichte Bestimmung
der galvanischen Constanten mit demselben

Der Vorstand

Private Höhere Töchterschule
Das neue Schuljahr beginnt Dienstag den 1V April t Zur Aufnahme

neuer Schülerinnen besonders solcher für die Unterklasse bin ich Montags Dienstags Don
nerstags und Freitags zwischen 3 und 4 Uhr bereit

ALlM gr Ulrich sstraß e 3S

empfiehlt in Stücken wie einzeln

Gr SteinstraUe 73 KM OVZRM
All Heu K,WM kei lalle 8

eröffnet die Saison am 15 März a e Die Stickstosf Gas Jnhalation find das
einzige und souveraine Heilmittel der chron Lungen Tuberkulose während an andere
Orten und durch andere Methoden so gur wie nichts geleistet wird Neu silld die Einnch
tungen der comprimirren Lnft Cur bei veraltetem Husten Engbrüstigkeit und Asthma

Kur Resultate sehr günstig
Da der Weg zu mir jetzt nnpassirbar ist und Kranke ohne bis zu mir gklanien

zu können unterwegs Schaden gelitten haben so bin ich jetzt Mittwoch U Sonnabends
Von 3 4 Uhr Nachmittags im Gasthof zum goldenen Herz in Halle zu sprechen

Obgleich die Königl Regierung auf meine Beschwerden dem Amtsvorsieher aufgegeben
hat den Weg passirbar zu machen geschieht doch nichts ö 12335

Mit heutigem Tage habe das bisher von meinem verstorbenen Manne
II llsask geführte

M u
Leipzigerstratze 25

an Herrn O käuflich übergeben
Indem ich für das vielseitige Wohlwollen welches dem Verstorbenen zu

Theil wurde bestens danke bitte ich höflichst dasselbe auch dem Nachfolger gütigst
übertragen zu wollen Hochachtungsvoll

Mss,s ss geb
Halle a/S den 1 März 1877

Ich suche zum 1 April eine Köchin die
selbstständig kochen kann

Frau Direktor Mehrle
Znckersiederei

Trockene Boden und Niederlagsräume auf
Wunsch mit Comptoir sind sofort oder später
zu vermiethen Barfüßerstraße 17

Hausmädchen gesucht
Ein tüchtiges Hausmädchen findet zum

1 April bei mir Stellung Meldung nimmt
rau Stärkefabrikaut Loreuz Leipzigerstraße

entgegen Pauline Hnth Wörmlitz

St K K n Zub sofort o 1 April für
30 zu beziehen Giebichenstein Triststr 30

Ein ordentliches Dienstmädchen für Haus
und Küchenarbeit zum 1 April gesucht

große Steinstraße 73 I
Ein gut empfohlenes Mädchen für Küche

und Hausarbeit sucht zum 1 April
A Mulcrtt gr Klausstra ße 2

Ein ordentl Mädchen für Küche und
Hansarb z i April gef gr Sreinstr 30 p

Geräum Wohnung St K K Entree
Bk u Zub Näh Merseburgerstr 15 i L

Ein Parterrezimmer m K möbl zu verm
am Gymnasium Näheres

Sophienstraße 7 im Laden
Möbl Stube mit Bett Mittclstraße 12

Ein Dienstmädchen zum 1 April d L
sucht H BohmeyerMagdeburgerstraße 46 1 2r

Ein reinliches und ehrliches Mädchen wird
zum 15 März gesucht Geiststraße 12

Fr möbl Wohnung mit Bett auf V
Kost gleich o sp zu bez Breitestraße 32 1

Möbl Stuben zu vermiethen
Geiststratze 67 i L

Ein älteres Mädchen sür Küche und Haus
arbeit bei 36 Lohn zum 1 April auf s
Land gesucht Näheres Leipzigerstr 53 I

Ein j Mensch vom Lande der mit Pferden
umgehen kann sucht baldigst Stellung als
Markthelfer c Näheres gr Sandberg 8
Maschinennäherin sucht Beschäftigung
Eine geübte Maschinennäherin auf Herren

arbeit sucht Beschäftigung Zu erfragen
Trödel 5 2 Tr Valeska Ervs

s

s

Bezugnehmend auf Vorstehendes erlaube ich mir ergebeilst anzuzeigen daß
ich obengenanntes

Nolä u
in gleicher Weise wie bisher unter meiner Firma fortführen werde Unter
Zusicherung streng reeller Bedienung ersuche ich ein geehrtes Publikum mir das
meinem Herrn Vorgänger geschenkte Vertrauen in gleichem Maße zu Theil wer

den zu lassen Hochachtungsvoll

K 5,602 Fuvvvtiv,Leipzigerstratze 25

Hochachtungsvoll

GeMfts Empschlung
1

Hierdurch beehre ich mich einem hiesigen und auswärtigen Publikum au
zuzeigen daß ich von jetzt ab z nur selbst Pflaster Arbeiten übernehme und
prompt und preiswürdig ausführe

Bitte mich daher bei vorkommenden Fällen zu berücksichtigen
Steinsetz Mstr,

Halle Mauerg as se Nr 9

IBS
deren Echtheit durch die ersten Autoritäten Deutsch
lauds wie auch hier durch die vom Verein der Erd
kuude gehaltene wissenschaftliche Vorlesung anerkannt pro
duciren sich hier bis Sonntag den 4 März er täg
lich von W Uhr früh bis 9 Uhr Abends

Es bitten um recht zahlreichen Besuch ergebenst

Kommode u Secretär verk kl Schlamm 1
Ein starker Handwagen bill g zu verkau

fen bei Stande Taubengasst 3
Ein Hans in Sophien Ludwigsstr

oder deren Nähe wird zu kaufe gesucht
Offerten unter H 58 erb an H 5,585
Haasensteiu St Vogler Leipzigerstraße 102

Ein Haus mit Gelaß worin Banklempne
xei betrieben werden kann sucht zu kaufen

U Bleeser Schmeerstr 35 II

Ein tüchtiger Restaurateur auf Rechnung
der kautionsfähig ist wird nach Dessau
sucht Nähere Auskunft ertheilt

C Lücke kl Wallstraße 6s
Für mein Produktengeschäft suche ich zum

1 April a o einen Lehrling
August Mann

Mädchen sucht Stelle
Ein ordentliches Mädchen von auswärts

mit den besten Zeugnissen in Küche u Haus
arbeit erfahren sucht zum 1 April eine Stelle
Näheres Rannischestraße 18

Handschuhfärberei Wäsche und Rep

KA Anst Mädchen von außerhalb
mit guten mehrjährigen Zeugnissen und
für jeden Haushalt passend wünschen
sofort und 1 April Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Köchinnen für eine einzelne Dame erhalten

bei höh Gehalt Stellung Mehrere Mädchen
mit guten Attesten suchen Stellen durch

Frau gr Märkerstr 17

Ein Laden mir Ladenslübchen zu vermiethen
gr Steinstraße 8 Näheres im Büreau

Laden Ladenstube Küche Keller sür 125 H
zu vermiethen Schülershof 21 I

Ladenin guter Lage sofort zu vermiethen Näheres
Weidenplan 8 I

Kleine Wohnungen im Preise von 36 bis
48 zum 1 April zu vermiethen Näheres

Weidenplan 8 I

Eine Wohnung
zu 450 zum 1 April oder I Juli zu be
ziehen Näheres gr Ulrichsstraße 30 im Laden

Berggasse 1 eine Wohnung enth 4 St
2 K, 1 K Entree nebst Zubehör desgleichen
eine Wohnuug enth 5 St 3 K 1 K und
Zubehör zum 1 April zu vermiethen Nä
heres zu erfragen in der Restauration

Tüchtige Weißnäherinnen finden
dauernde Beschäftigung

kleine Ulrichsstraße s Tr

Barfüßerstraße 15 4 St 2 K K c zu
verm, sofort oder Ostern zu beziehen

Eine freundl u fehr gesund gelegene Woh
nung von Stube 2 Kammern Küche Speisek
u allem Zubehör zu vermiethen z 1 Apr
vielleicht auch etwas früher zu beziehen

Liebenauerstraße 15

Ein geräumiges Logis St K K nebst
allem Zubehör ist veränderungshalber 1 April
beziehbar und sofort zu vermiethen

Wörmlitzerstraße 8b
Frdl Logis Pr 100 H,2St, 2

u Zub 1 April zu bez Strohhofsspitze 25
2 Wohnungen zu 30 u 34 LA zu verm

Zu erfragen Harzgasse 3

St K, K für 65 verm Breitestr 17

Kleine Wohnungen Wörmlitzerstraße 4 I
Stube Kammer Küche nebst Zubehör so

fort oder zum 1 April zu vermiethen
Karlsstraße 11

Möbl Stübchm sofort zu beziehen Preis
m 2 i/z H Schmeerstraße 19

Königsstraße 5 III f Logis mit auch ohne
Kost sofort zu vermiethen

Möbl Stube u K Trödel 6 am Markt
Eine gut möbl Stube mit Kammer ist p

1 April c zu vermiethen
gr Ulrichsstraße 29 II

Fr möbl Stube v Landwehrstr 17 I
Möbl Stube zu verm Schmeerstr 37/38
Möbl Stube m K Trödel 17 am Markt
Anst Schlafstelle
Anst Schlafstelle

Augustastraße 4 III
Königsstraße 20d

Anst Schlafstelle kl Schlamm 3 II
Schlafstelle kl Ulrichs tr 7 H r III

Zu einem feinen

M RA
wird ein Parterre Local mit Laden in der
Nähe des Marktes Leipziger Stein oder
Ulrichsstraße per 1 Mai gesucht Gefl Of
ferten erbitte mit Preisangabe und Beding
nissen unter P R 1782 abzugeben bei

Rudolf Mosse in Halle a S
Einen Lade

mit Wohnung in gnter Geschäftslage sucht zu
miethen A Bleeser Schmeerstraße 25 II

Wohnung 3 St, 1 K 1 Küche u Zube
hör wird pr April in Giebichenstein gesucht

Adressen A K Exped d Bl erbeten

Gratulation
Dem Fräulein Sophie Bethmann zu

ihrem 22 Wiegenfeste ein 3mal donnerndes
Hoch daß die ganze Geiststraße zittert und ein
Musiker auf seiner Geige eine Polka fiedelt

Familien Nachrichten
Den gestern Abend 6 Uhr erfolgten Tod

ihres lieben Vaters des Kreisgerichts Rathes
Pergande theilen hierdurch statt besonderer
Meldung mit

Halle a/S, den 1 März 1877
Lonise Pergande

Pergande
Premier Lieutenant im 3 Magdeb Infanterie

Regiment Nr 66

Todes Anzeige
Gestern Morgen 10 Uhr entschlief sanft

nach langem Leiden mein herzensguter Mann
und liebevoller Vater der Obertelegraphist
Karl Hoffmann in feinem 4 Lebensjahre
Diese Trauernachricht theilt allen seinen lieben
Herren Eollegen Freunden u Bekannten mit

Die tieftrauernde Wittwe
Auguste Hoffmann geb Asmns

nebst 3 unerzogenen Kindern
Die Beerdigung findet Sonnabend den

3 März Nachmittag 3 Uhr von dem Trauer
hause Bahnhossstr 2 aus statt

WH
WH

U N



Heute Freitag

in der Brauerei von
I WKGÄSL IAtWLS

Martinsberg Nr 11

große Mrichsstratze
VsLßsrsii K Z A KSN aller
solid und elegant gearbeiteten
Schuh AStiefel WaareNi
empfiehlt zu mäßigen Preisen wasser
dichte Ungarstiefeln für Herren n Kna
ben desgl Halbstiefeln mit Ungaraus
schnitt ff Halbstiefeln von Rind und
Kalbleder ff Stiefeletten von Rind
Kalb Seehund und Gnuleder Stiefe
letten von Lacks n Glaceleder für den
Salon Gummischuhe prima in allen
Grötzeunuulmern ff Lederstiefeln für
Damen von Glace Ziegen Kalb und

Rindleder
Zeugstiefeln für Damen warm und

kalt gefüttert
ff Lederstiefeln für Mädchen n Kinder

in reicher Auswahl
Ballschuhe in Serge engl Leder

Atlas und Goldsaffian
Morgen und Hausschuhe in allen

gangbaren Sorten

große Ulrichsstraße 54

Apfelsinen Psd 30 Ps
C Müller Nachs Leipzigers 106

Ein Ponny Schimmel nebst Rollwagen
steht zum Verkauf Graseweg 15

Höchst Rosen in guten Sorten empfiehlt
preiswerth G Herz Handelsgärtner

Harz 40g,

Billige weitze Hand
schuhe für Constmanden

bei F C SiebertEchte Kieler Sprotten a M 1 Mark
große fette Kieler Bü cklinge Boltze

Zwei elegante eiserne Kinderschlitten ste
hen zum Verkauf Landwehrstraße 3

Eine Singer Cylinder Mafchive fast
neu eine Wheeler Wilson für leichte Jacken
1 Schneideräsch 2 Drahtfiguren 1 Schnei
derscheere sind billig zu verkaufen gr Stein
straße 10 II bei Mendershansen

Aufsatzpult Firmaschild Tonfir
mandenrock billig zu verk Spitze 9 l

Gut gearbeitete Sophas zu verkaufen beim
Sattlermeister Carl Trautmann

Geiststraße 42

Ein weißes Confirmandenkleid zu ver
kausen gr Ulr ichsstraße 47 II rechts

Mehrere gute Federbetten sehr billig zu
verk Schmeerstraße 21 II Eing Kuhgasse

Eine gute Rauch sche Violine ist zu ver
kaufen Adr in der Exped d Bl

Wegen Grvregulirung des verstorbenen Mövel
fabrikanten Herrn LroMsustAAt sollen sämmtliche
MSAVVZS VNKGUGZ nnd
bestehend in nnszbanm Mahagoni birken n weichen
Hölzern zn autzerordentttch billigen Preisen aus
verkauft werden

gr Märkerstratze

Irrthum zu vermeiden
Der M A ZZ G ZO Z LSMWZU

KOZ hat nur eine Filiale
am hiesigen Platze nnd bittet genan daraus Machten
gleichzeitig zeigen wir einem geehrten Publikum au
daß wir unsere Filiale permanent am hiesigen Platze

lassen ZMZKerliner 5H Pfennig Ka ar
N

in Wollen empfiehlt zu billigsten Fabrikpreisen
M U R AG8T Neue Promenade 14

Aaiser Wilhelms Halle
Heute Freitag den 2 März

von der berühmten Sänger Gesellschaft
aus dem Pusterthale

Anfang 8 Uhr Entree 50 F3 Billets 1 sind vorher bei Herren Steinbrecher K Jasper zu haben

XU titi vrk kSljiWili
Sonnabend den 3 März

früh von 9 Uhr ab Wellfleisch Abends frische Wurst und Suppe M A Unter
Haltnngs Mnsik KA Zugleich empfehle meine 2 neuen französischen Billards zur

gefälligen Benutzung M
Freitag Sonnabend und Sonntag Nachmittags 3 Uhr

Vtitder V riitellnx
in der

Untergraben der Schleuse bei Gimritz b n der sogenannten Ziegelwiese von dem

Oftsee Tauchsr G w W T
in vollständiger Taucherrüstuug welcher auch jetzt in der kalten Jahreszeit 4 Stunden
unter Wasser bleiben und daselbst verschiedene Arbeiten ausführen kann Derselbe arbeitete
8 Monate an der versunkenen Elbbrücke bei Riesa woselbst er die Dynamitpatronen unter
Wasser schaffte TN Entree 3V 4

kMjMz KMMU

6M

Lßutß sröMtztsu vir am dißAMii

uvter äßr

UM V vV K vVMSLs virä 8tot8 unser Lostrobsn 86in bßi
VM äureli 3ut m6rj 83M6 LßäißvuvK uu8 äü8 Vörtraueu äer
un8 Letzdreilätzu 6r 0rd6n und 211 ds alirsu

Um Ilir MQ6ig t68 bittevä
Hg 116 8 äsn 1 1877 doeliaektuuMvolI

Haararbeiten HM
jeder Art werden sauber u billig angefertigt
owie Zöpfe von 7S an

Ed Triebe Geiststraße 19
Ich wohne jetzt

gr Steinstr 18 III
sr vv tie Violin u Klavierlehrer

15 Mark
zahle ich für jede gut geladene zweispännige
Fuhre reines Eis

Brauereibesitzer

2000 Thaler auch getheilt sind zum
April auszuleihen Adressen unter E B

n der Exped d Bl erbeten
8 9000 Mark werden hier auf erste

Hypothek zum 1 April gesucht Näheres bei
G Martinins alter Markt 34

Putz und Schneiderei wird in u au r
dem Hause angefertigt gr Wallstr 24a II

Nöius mit Ii lirauUsotter r 88v neu
sillAkriolitktö

Ltwllkutväseko
srl uke iek mir einem Aeelliten ub1ii um
ii smMtileii

Sl M 10Kleine Mädchen welche Stricken Häkeln
Weißnähen c lernen wollen werden angenom

men Au erfragen Fleischergasse 2 part
Äüt heutigem Tage übernehme meine Re

stauration in der Fleischergasse 13 selbst
wieder Dies meinen Gästen zur gefälligen
Nachricht

MiSr von Schauer H Co
Halle den 1 März 1877

M HUZtLZN
Daselbst ist eine Wohnung zum 1 April

zu vermiethen

Ganz neu
Dienstag den 6 März Zum ersten Male
Reise durch Berlin in 8V Stunden

für Fräulein

Musik von Carl Maria v Weber

V
A

Stadt Theater
Freitag den 2 März 1877
Mit aufgehobenem Abonnement

ZUM ZAjiihrigeu Küustler Ju
vilänm nnd znm Benefiz des
Herrn

Einmaliges Gastspie
der 1 Solo Tänzer vom Stadt Theater
zu Leipzig Frl und Herrn

TB Zum 1 Male KT

oder

IZrvR
Großes romant Schauspiel mit Musik und

Tanz in 4 Abtheilungen nebst einem Vor
spiele betitelt

Der Mann ohne Namen
von Rudolf Kneisel

Eiue Wiederholung findet nicht statt
Opernpreise AK

Freitag Schlachteseft
Merfebnrger Versandt n Schwarzbier

von bekannter Güte

WamM Ml Forelle
empfiehlt HV n i i6s Svv

zu jeder Tageszeit

Für die Redaction verantwortlich C Bobard t Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

AaiRSr 8 6l8vul 6il6i
Giebicheusteiu

Freita g iU t KÄvt tSLv t
Am Mittwoch A orgen eine graue Boa ver

loren von der Geiststraße durch die Fleischer
gasse Gegen Belohnung abzugeben

Breitestraße 21 im Laden
Ein großer schwarzer Jagdhund entlan

fen von Wörmlitz erstr 8 Ludwig etc
Kleiner gelber Hund zugel Lan gegasse 25

Hall Turn Berem
Montags nud Donnerstags Uebung

Hierzu ewe Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1877
	03
	02
	2.3.1877 (No. 51)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 316]

	Orientalische Angelegenheiten.
	[Seite 316]

	Der Goldmensch. Roman von Maurus Jokai. (Fortsetzung.)
	[Seite 316]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Illustration]



	Aus Provinz und Umgegend.
	[Illustration]



	Civilstands-Register der Stadt Halle.


	[Illustration]



	Das neue Tarif-System und Materialien zur Tarifreform.
	[Illustration]



	Abgang u. Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnh. Halle.


	[Illustration]



	Bericht des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S. am 1. März 1877.


	[Illustration]



	Witterungsbericht vom 28. Februar.
	[Illustration]



	Vermischtes.
	[Illustration]



	Polytechnische Gesellschaft.
	[Illustration]



	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]


	[Illustration]









